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Zitat von Mara

Die Zeit, die man dabei spart kann sich aber leicht bitter rächen. Es macht meines
Erachtens nach absolut Sinn, die Anmeldung wohl überlegt zu gestalten und dabei nicht
in erster Linie auf Zeitersparnis zu achten. Ich halte es für essentiell wichtig, jedes Kind
bei der Anmeldung zu sehen und nicht nur die Eltern des Kindes. Das kann zum einen
helfen noch vor Schulantritt sinnvolle Fördermaßnahmen in Gang zu bringen, den Eltern
ggf. eine Rückstellung zu empfehlen und ist auch sinnvoll in Bezug auf die
Klassenzusammensetzungen (um Kinder mit größerem Förderbedarf halbwegs
gleichmäßig auf die Eingangsklassen zu verteilen).

Ich halte es auch für wichtig, dass ich als Schulleiter die Kinder kenne und weiß, von wem
gesprochen wird.

Aber Überlegungen bzgl. Rückstellung oder Förderbedarf sind (so ist meine Erfahrung - und das
finde ich auch sinnvoll) zum Zeitpunkt der Schulanmeldung schon längst angelaufen und man
ist vorab schon im Kontakt mit der KiTa und den Eltern. Zur Information und zur Beratung.

Oder ist das woanders nicht so?

1
https://www.lehrerforen.de/thread/68801-schulleitung-l%C3%A4sst-sich-regelm%C3%A4%C3%9Fig-im-unterricht-
vertreten/?postID=926947#post926947

https://www.lehrerforen.de/thread/68801-schulleitung-l%C3%A4sst-sich-regelm%C3%A4%C3%9Fig-im-unterricht-vertreten/?postID=926924#post926924
https://www.lehrerforen.de/thread/68801-schulleitung-l%C3%A4sst-sich-regelm%C3%A4%C3%9Fig-im-unterricht-vertreten/?postID=926947#post926947
https://www.lehrerforen.de/thread/68801-schulleitung-l%C3%A4sst-sich-regelm%C3%A4%C3%9Fig-im-unterricht-vertreten/?postID=926947#post926947

